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Gut zu wissen (1/2) 
 
8 von 10 IT-Projekten scheitern, weil: 
 
− die Leitung nicht weiss, was sie will. 

 
− der SOLL-Zustand zu ambitioniert ist im 

Verhältnis zum IST-Zustand, den man falsch 
eingeschätzt hat. 
 

− einige Leistungsträger eine Hidden Agenda 
verfolgen. 
 

− der Fokus auf dem Tool liegt statt auf den 
Prozessen. 



Gut zu wissen (2/2) 
 
2 von 10 IT-Projekten sind erfolgreich, weil: 
 
− die Leitung weiss, was sie will. 

 
− der SOLL-Zustand nicht zu ambitioniert ist im 

Verhältnis zum IST-Zustand, den man richtig 
eingeschätzt hat. 
 

− Leistungsträger keine Hidden Agenda verfolgen 
 

− der Fokus auf den Prozessen liegt statt auf dem 
Tool 
 

Wie stellt man das sicher? 



Initialisierung/Vorprojekt (1/4): Leitung 
weiss, was sie will. 
 
− Objektive Bedürfnisabklärung bei ihren 

Stakeholdern 
 

− Frageklärung im Rahmen eines Vorprojektes 
 

− Benchmarking 
 

− Szenarien: best, expected und worst case 
 

− Protokolliertes Commitment 



Initialisierung/Vorprojekt (2/4): Der SOLL-
Zustand ist nicht zu ambitioniert im 
Verhältnis zum IST-Zustand, den man 
richtig eingeschätzt hat. 

 
− Hartnäckige Abklärung des IST-Zustandes 

(Achtung: Schön- oder Schwarzmalerei) 
 

− Beispiel einer durchschnittlichen IT-Landschaft 
einer Schweizer Hochschule: 



IT-Landschaft 



Initialisierung/Vorprojekt (3/4): 
Leistungsträger verfolgen keine Hidden 
Agenda 

 
− Analyse Gewinn und Verlust je Leistungsträger 

 
− Einbinden als Kommunikator (Infos nicht ab 

Projektteam, sondern ab Leitungspersonen) 



Initialisierung/Vorprojekt (4/4): Der Fokus 
liegt auf den Prozessen und nicht auf dem 
Tool 
 
− Welche Prozesse spielen eine Rolle? 

 
− Welche Prozesse haben Priorität? 

 
− Wer sind  die Prozess-Owners? 

 
− Wie stehen diese zum Projekt? 

 
− Ist es notwendig, diese Prozesse zu 

unterstützen? 
 

− Was muss das Tool dazu können (Spezifikation) 
 



Checklist Stakeholder-Analyse (Uebersicht) 
 
Hohe Ansprüche   Interne Aanspruchsgruppen (AG) 

Mittlere Ansprüche Hohe Mittlere 

Geringe Ansprüche Legitimation Legitimation Geringe Legitimation Externe Anspruchsgruppen (AG) 

              
              

                  
        Potentielle Stu-   Mitarbeitende Wissensch.     
  Mitarbeitende   Webautoren/ dierende AB und Potentielle Stu- 1. und 2. Mitarbeitende und Politik Kt. Luzern und   

Hochschulleitung Administration Studiernde AB/WB -innen OE deren Eltern dierende WB Führungsebene Dozierende Konkordatskantone Bund/BBT 

Zi
el

e 

- Die Hochschule Luzern 
  präsentiert sich als  
  Ganzes 

- Effizientes Arbeits- 
  instrument (Ergänzung 
  zum Intranet) 

- Effizienz E-Learning 
- zur Verfügung stellen 
  effizienter Kommunikation 
- Informationen schnell 
  auffinden 
- Studium/Mobilität 

- Effiziente Infrastruktur und 
  Prozesse 

- Effizient über Angebot 
  informieren können 
- Alle Informationen schnell 
  und einfach finden 
- Unkompliziertes Anmel- 
  dungs-Prozedere 
- Renommee emotional 
  spüren 

- Effizient über Angebot 
  informieren können 
- Alle Informationen schnell 
  und einfach finden 
- Unkompliziertes Anmel- 
  dungs-Prozedere 
- Renommee emotional 
  sprüen 

- Darstellung ihrer 
  Organisationseinheit 
- Renommee spüren 

- Darstellung ihrer Person 
  und ihrer Tätigkeit 

- Kosten-/Nutzen- 
  Vergleich 
- Information 

- Darstellung der Studien- 
  gänge und Forschungs- 
  projekte 
- Information 

Zi
el

e 
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- Operative Führung 
  Hochschule Luzern 

- Administrative Prozesse - E-Learning 
- Informations-Suche 
- Einschreiben & Anmelden 

- Content Management - Entscheidungsprozess - Entscheidungsprozess - Akquisition von 
  Studierenden 
- Renommee ihrer  
  Organisationseinheit 

- Profilierung 
- Akquisition von  
  Studierenden und For- 
  schungsprojekten 
- Wisschenschaftlicher 
  Austausch 

- Profilierung der Hoch- 
  schule über die Website 
- Informationssuche 

- Vorgaben BBT 
- Akkreditierung 
- Informationssuche 

K
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Stakeholder-Analyse Relaunch Website 
  

                        
  
  

              
            Potentielle Stu- Partnerinstitutionen   
  Medien (Publikums- Bestehende Auftrag- Fördervereine, Potentielle Potentielle Auftrag- Potentielle Auftrag- dierende AB/WB in den Leistungs- Öffentlichkeit 

  Konkordatsrat und Fachmedien) geber aF&E/DL Stiftungen, Alumni Mitarbeitende geber aF&E/DL geber International International aufträgen Zentral-CH 

Zi
el

e 

- Strategie-konforme  
  Website 

- Schnelles Auffinden von  
  Informationen (Zahlen,  
  Bilder, Kontakte,  
  Medienmitteilungen,  
  Experten, usw.) 

- Bestätigung, dass sie den  
  richtigen Partner gewählt  
  haben (Renommee) 
- Sichtbarkeit auf der  
  Website 

- Darstellung ihrer  
  Dienstleistung  
- Nähe zur Hochschule 
- Renommee 

- Renommee 
- Information 

- Renommee 
- Referenzen 

- Renommee 
- Referenzen 
- Infos in Englisch 

- Effizient über Angebot 
  informieren können 
- Alle Informationen schnell 
  und einfach finden 
- Unkompliziertes Anmel- 
  dungs-Prozedere 
- Infos in ihrer Sprache 
- Renommee 

- Gleichwertige Erwähnung  
  in Kommunikationsmittel  
  (Website) 
- Bestätigung, dass sie den  
  richtigen Partner gewählt  
  haben 
- Renommee 
- Austausch 

- Kosten-/Nutzen- 
  Vergleich 
- Niederschwelliger Zugang 

Zi
el

e 
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- Strategieprozess - Rechercheprozess - Steter Evaluations- 
  prozess 

- Akquisitionsprozess 
- Netzwerke 

- Evaluationsprozess - Evaluationsprozess - Evaluationsprozess - Entscheidungsprozess - Zusammenarbeit - Informationsprozess 
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Checklist Stakeholder-Analyse (Details) 
 Hohe Ansprüche   

Mittlere Ansprüche Hohe 

Geringe Ansprüche Legitimation 

  

  

    

    

  Mitarbeitende 

Hochschulleitung Administration 

Zi
el

e 

- Die Hochschule Luzern 
  präsentiert sich als  
  Ganzes 

- Effizientes Arbeits- 
  instrument (Ergänzung 
  zum Intranet) 

K
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- Operative Führung 
  Hochschule Luzern 

- Administrative Prozesse 



Beispiel einer effizienten Projektorganisation 
 
 



Musterprozess «Entwicklung» (1/2) 



Musterprozess «Entwicklung» (2/2) 
 
Synchronisation der Geleise. Neue Züge müssen 
rasch Fahrt aufnehmen. 
 
Intergrationspaket 2 von Beginn weg vorsehen 
und kommunizieren (Abstellgleis für Priorität 2 
und Extrawünsche) 



Implementierung: «Governance» und 
«Schulung» 
 
Frühzeitig klären, wer welche Rollen hat. 
 
Schulung parallel zur Finalisierung 



Raster «Governance» 
 
1. Einleitung ............................................................................................................................... 3 
2. Ziel / Zielgruppe ..................................................................................................................... 4 
2.1. Ziele der Website ................................................................................................................. 4 
2.2. Ziele der Website-Governance ............................................................................................. 4 
3. Richtlinien und Verantwortlichkeiten ...................................................................................... 5 
3.1. Übersicht der inhaltlichen Struktur der Website ................................................................... 5 
3.2. Rollen und Verantwortlichkeiten.......................................................................................... 5 
3.2.1. Allgemeines ...................................................................................................................... 5 
3.2.2. Projektsteuerung Website .................................................................................................. 6 
3.2.3. Gesamtverantwortung........................................................................................................ 6 
3.2.4. Fachverantwortung ............................................................................................................ 6 
3.2.5. Technische Verantwortung ................................................................................................ 6 
3.2.6. Applikationsverantwortung ............................................................................................... 7 
3.2.7. Rollen ............................................................................................................................... 8 
3.2.8. Website-Beauftragte Departemente und Rektorat & Services ........................................... 10 
3.2.9. Gremium Website ........................................................................................................... 11 
4. Weitere Informationen .......................................................................................................... 12 
 



Raster «Schulung» 

1. 

1. Kaderschulungen ................................................................................................. 3 

2. Kurse für Website-Beauftragte ........................................................................... 5 

3. Kurse für Website-Autoren ................................................................................. 5 

4. Infoveranstaltungen pro Departement ................................................................ 8 
 



Klärung offener Fragen 
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